	

	Entscheidend sind „Change Skills“


Der Zukunftsforscher Matthias Horx über die

Zukunft der Arbeit und den Wandel von den „Soft“ zu den „Change Skills“
learn4life: Wie verändert sich unsere Jobs in der Zukunft? 

Horx: Sie werden kurzfristiger und variabler. Dienstverhältnisse, die ein ganzes Arbeitsleben lang halten, werden immer seltener. Ein Grund dafür liegt auch darin, dass sich die Art der Arbeit verändert: Die Wissensarbeit ist im Unterschied zur Industriearbeit weniger gleichförmig und wiederholbar. 

learn4life: Wird auch die Vollzeitarbeit zurückgehen? 

Horx: Wir beobachten, dass sich der klassische Arbeitsplatz zunehmend auflöst. Der Arbeitsort verlagert sich, immer mehr Menschen haben einen Arbeitsplatz bei sich zu Hause. Es geht darum, etwas zu erledigen, nicht darum, Zeit abzusitzen. 

learn4life: Über welche Fähigkeiten muss ein Jugendlicher verfügen, um für die zukünftige Berufswelt gerüstet zu sein? 

Horx: Motivationsfähigkeit, Engagement und Kommunikationsfähigkeit sind überall gefragt. Die sogenannten „Soft Skills“ werden gegenüber angelerntem Wissen noch stärker an Bedeutung gewinnen. Die Wirtschaft der Zukunft lebt vom Wandel, insofern werden „Change Skills“ – also Fähigkeiten und die Bereitschaft zur Veränderung, immer bedeutender. 

	Zur Person: 
Matthias Horx wurde 1955 in Düsseldorf geboren und lebt derzeit in Wien. 1997 gründete er den Thinktank „Das Zukunftsinstitut“ und gilt als einer der einflussreichsten Trend- und Zukunftsforscher im deutschsprachigen Raum. www.zukunftsinstitut.de
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